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Programmbeschwerde zur Dokumentation „Spiel im Schatten - 
Putins unerklärter Krieg gegen den Westen"
- Ihr Schreiben vom 18.12.2016 -

Sehr geehrte Frau Müller,

ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom 18.12.2016, an den Rund
funkrat des MDR. Dessen Vorsitzender, Herr Steffen Flath, hat Ihr 
Schreiben gemäß Art. 13 Abs. 2 MDR-Satzung der Intendantin des 
MDR, Frau Prof. Dr. Karola Wille, zugeleitet, die mir Ihr Schreiben 
zur Prüfung und Beantwortung weitergeleitet hat.

Sie wenden sich gegen die Dokumentation „ARD-Exclusiv: Spiel 
im Schatten -  Putins unerklärter Krieg gegen den Westen", die 
am 08.12.2016 in Ereigniskanal „Phoenix" von ARD und ZDF aus
gestrahlt wurde. Die Dokumentation wurde davor bereits am
04.07.2016 im ARD-Gemeinschaftsprogramm „Das Erste" gezeigt. 
Gegen diese Ausstrahlung wandten Sie sich mit Schreiben vom
30.07.2016 mit einer Programmbeschwerde. Dieser Vorgang ist 
noch nicht abgeschlossen.

Soweit im aktuellen Schreiben vom 18.12.2016 Aspekte erwähnt 
sind, die bereits in Ihrem Schreiben vom 30.07.2016 angesprochen 
und mit Schreiben des MDR vom 26.09.2016 beantwortet wurden, 
darf ich auf die Antwort des MDR und den laufenden Vorgang 
verweisen.

Leipzig, 19.01.2017 
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Ergänzend darf ich auf Ihren Vortrag eingehen, eine Äußerung 
des russischen Generalstabschefs Walery Gerassimov sei in dem 
Beitrag aus dem Zusammenhang gerissen und in einen völlig an
deren Zusammenhang hineininterpretiert worden. Es handele sich 
um eine „völlige Verdrehung der Tatsachen", wenn in dem Bei
trag in diesem Zusammenhang eine „hybriden Kriegsführung"
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thematisiert werde. Diese Ansicht kann ich nach nochmaliger Sichtung der Passage in dem 
hier gegenständlichen Beitrag und aufgrund der Stellungnahme der Autoren nicht teilen. 
Der Chef des russischen Generalstabs, Walery Gerassimov, hat im Jahr 2013 einen Artikel 
veröffentlicht, in dessen Folge in der Politik und Wissenschaft von der so genannten „Ge- 
rassimov-Doktrin" gesprochen wird. Die dort beschriebene Vorgehensweise in Zusammen
hang mit dem Begriff der hybriden Kriegsführung zu stellen, ist nach den der Autoren 
vorliegenden Dokumenten verschiedenster Quellen aus juristischer Sicht nicht zu bean
standen.

Die in Ihrem Schreiben vom 18.12.2016 erhobenen Vorwürfe und Kritikpunkte an der Do
kumentation haben sich insgesamt nicht bestätigt. Eine Verletzung von Programmgrund
sätzen konnte nicht festgestellt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Honorarprofessor Dr. Jens-Ole Schröder
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